PRAXIS

TIPPS UND TRICKS FUR INVENTOR

3D-Programmierstunde

Zum Umgang mit Inventor gehort auch ein bisschen VBA-Programmierung, schlieflich hat die

Software daflr ja einen eigenen Editor. Wir fuhren in die Grundlagen ein.

1. Das Makro erstellen

Inventor-VBA-Editor

Wie viele andere Anwendungen besitzt auch
Autodesk Inventor einen VBA-Editor, der
sich bei gedffnetem Inventor liber die Tas-
tenkombination ,ALT+F11“ 6ffnen lisst.

Der Browser

Falls ein Dokument im Inventor getffnet ist,
erscheinen im Browser zwei Projekte. Das
erste ist das ,Anwendungsprojekt®, das
immer vorhanden ist.
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im Browser.

Hier soll man deshalb auch die Funktionen
hineinschreiben, die stets vorhanden sein
miissen. Das zweite Projekt ist das ,Doku-
mentprojekt“. Es bezieht sich auf die ge6ff-
neten Dokumente (ipt, iam, idw usw.). Es gibt
immer nur ein Anwendungsprojekt, wiahrend
die Dokumentprojekte mehrfach vorhanden
sein konnen. So viele Dokumente im Inven-
tor geoffnet sind, so viele Dokumentpro-
jekte sind auch im Browser vorhanden.

Der Quellcode

Der Quellcode wird in das Modul geschrie-
ben. In unserem Fall handelt es sich um das
Modul 1 des Anwendungsprojekts. Mit
einem Doppelklick auf dieses Modul offnet
sich rechts ein Editor-Fenster, in das der
Quellcode geschrieben werden kann.

Der Quellcode im
Editor.

Public Sub Hello_Vorld(} i
NsgBox "Hello Vorldr
End Sun
=1l _>IJ4

Man schreibt die Funktion Hello_World
in den Editor. Eine Funktion beginnt stets
mit Public Sub und endet mit End Sub.
Diese Funktion gibt eine ,Hello_World“-
Meldung raus.
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Das Makro starten

Um die Funktion zu starten, setzen Sie den
Cursor irgendwo innerhalb der Funktion,
und klicken anschlie3end in der Mentileiste
auf ,Play“.

» o om

Jetzt sollte die Meldung ,,Hello_ World“ er-
scheinen.

Start und Test des
Makros.

Autodesk Invenbor |

Hello World
Das Ergebnis des
Programms sieht

dann so aus.

2. Das Makro in den
Werkzeugkasten ein-
binden

Die Icons

Zuerst braucht man fiir die Icons den Werk-
zeugkasten. Da man im Inventor zwischen
kleinen und grof3en Icons umschalten kann,
benotigt man zwei Bitmaps, 24 x 22 Pixel und
16 x 15 Pixel. Die Bitmaps konnen in jedem
beliebigen Grafikprogramm erstellt werden,
beispielsweise in Paint, das zum Bestandteil
jedes Windows-Betriebssystems gehort.
Beim Speicherort und beim Namen der Bit-
maps gibt es Regeln, die man unbedingt
beachten muss:

Speicherort:

Die Dateien miissen im \Autodesk\Inven-
tor 7\Bin\Macros\-Ordner gespeichert wer-
den. Im gleichen Ordner befindet sich auch
die Datei Default.ivb, an der zu erkennen ist,
dass Sie sich im richtigen Ordner befinden.

Dateiname:

In unserem Fall miissen die Dateien Mo-
dull.Hello_World.large.bmp mit 24 x 22
Pixel und Modull.Hello_ World.small.bmp
mit der GrofRe von 16 x 15 Pixel heiRen. Wie
auf den ersten Blick zu erkennen ist, setzt

sich der Name aus den Modulnamen, Funk-
tionsnamen und ,small“ oder ,large” zusam-
men, je nachdem, ob das Icon grof3 oder
Kklein ist.

Eine neue Werkzeugleiste erstellen
Inventor starten und {iiber das Menii
Extras\Anpassen (,ALT+X+A“) den Dialog
Anpassen aufrufen:

X
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Die neue Werkzeugleiste erstellen.

Wie oben gezeigt wird, wechseln Sie nun in
das Registerblatt Werkzeugleisten. Mit
einem Klick auf den Button ,Neu...“ 6ffnet
sich das Dialogfeld , Werkzeugleiste“. Geben
Sie in das Textfeld Name einen Namen fiir
Thren Werkzeugkasten ein (hier: Meine Mak-
ros). Bestiitigen Sie anschlief3end mit OK.
Nun muss die neu erstellte Werkzeugleiste
sichtbar gemacht werden. Dafiir markieren
Sie im linken Fenster die neue Werkzeugleis-
te Meine Makros und klicken auf den But-
ton Anzeigen. Nun miissten Sie die neu
erstellte Werkzeugleiste im Inventor sehen.

Ein Makro in die Werkzeugleiste
laden

Wechseln Sie in den Dialog Anpassen in das
Registerblatt Befehle. Markieren Sie in der
Listbox Kategorien den Eintrag Makros.
Nun sollte auf der rechten Seite in der List-
box Befehle die Funktion Hello_World er-
scheinen.



Verwendete Mac Distiller 4.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600 600 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Nein
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: JPEG
     JPEG-Qualität: Minimal
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Nein
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: JPEG
     JPEG-Qualität: Minimal
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Nein
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern
     Methode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Ja
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
     OPI-Kommentare beibehalten: Ja
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 4050
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 4.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
     /CalGrayProfile (Adobe Gray - 20% Dot Gain)
     /NeverEmbed [ ]
     /ColorImageResolution 72
     /UsePrologue false
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Preserve
     /EmitDSCWarnings true
     /CreateJobTicket true
     /DownsampleMonoImages false
     /DownsampleColorImages false
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDict << /Blend 1 /QFactor 1.5 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /CalCMYKProfile (Adobe CMYK)
     /MonoImageDepth -1
     /PreserveEPSInfo true
     /AutoFilterGrayImages false
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.9 >>
     /SubsetFonts false
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /None
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /PreserveOPIComments true
     /ColorImageDict << /Blend 1 /QFactor 1.5 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Error
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.9 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /MonoImageResolution 200
     /GrayImageResolution 72
     /AutoFilterColorImages false
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts true
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages false
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo true
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 600 600 ]
>> setpagedevice


5
Umngsburgen | Werkzeugleisten  Befiehls |

Hinzuftigen eines Bafehls 2u einer Werkeeugleists: Wahlen Sie eine Kategarie aus,
und ziehen Sie den Befehl van diesern Disibafeld auf eine Werkzeuglsiste.

Befehle:
(E)Helia_world

Kategorien:

20 Sz
=0-Skizze
| Arizeige
Bauoruppe

]| Exportieren.., | Importieren... | Alles auricksetzen | schiieben |

So werden Makros in Werkzeugleisten
geladen.

Sie konnen jetzt einfach per Drag & Drop den
Befehl HELLO_WORLD in die neu erstellte
Werkzeugleiste hertiberziehen. Sie sieht dann
So aus:

(2% Hello_twarld

Die geflllte
Werkzeugleiste.

Da wir Hello_World in das Anwendungs-
projekt geschrieben haben, erscheinen diese
Worte nun bei jedem Inventor-Start. Mit
einem Klick darauf hat man aber wieder die
altbekannte Meldung:

Autodesk I ¢

Hello \Warld

x|

Mit einem Klick
lasst sich nun das
Programm starten.

3. Zwei wertvolle Tipps

1. Standard-Makro-Icon

Sie miissen nicht fiir jedes Ihrer Makros ein
Icon erstellen. Wenn Sie keine Bitmaps in
den Ordner Macros kopieren, benutzt der
Inventor das Standard-Icon fiir die verschie-
denen Befehle. Schreiben Sie dazu jetzt
folgenden Quellcode in Thr Anwendungs-
projekt:

Public Sub Doc_Name_Ort ()

Dim oDoc As Document

Dim oName As String

Dim oSpeicherort As String

Set oDoc = ThisApplication.ActiveDocument
oName = oDoc.DisplayName

oSpeicherort = oDoc.FullFileName

If oSpeicherort = "" Then

oSpeicherort = "Das Dokument ist noch
nicht gespeichert"
End If

MsgBox ,Name: " &
& "Speicherort: " &
oSpeicherort

End Sub

oName & vVvbCrLf

Erginzen Sie nun — wie oben beschrieben —
die Funktion in dem neu erstellten Werk-
zeugkasten. Erstellen Sie aber dieses Mal
keine Icons fiir die Funktion. In der Dialog-
box ,Anpassen” sieht das dann so aus:

A
Umgebungen | Werkeeugleistan Befehle |

Hinzuftigen eines Befehls 2 einer Werkzeugleiste: Wahlen Sie eine Kategarie aus,
und ziehen Sie den Befiehl von diesem Dislogfeld auf eine Werkzeugleiste,
Befehle:

9 Doc_Name_Ort

() Hello_world

Kategorien:
20-Slizze
3D-Skizze
Anzeige

&) Evportieren... | Importieren... | Alles auricksetzen | Schiien |

Die Werkzeugleiste anpassen.

Wenn Sie den Befehl per Drag & Drop in die
Werkzeugleiste kopieren, wiirde das so aus-
sehen:

&% Doc_Mame_ ek
(22 IHello_Wworld

Ein weiterer Befehl
in der Werkzeug-
leiste.

Die Funktion Doc_Name_Ort gibt iibrigens
den Dokumentnamen und dessen Speicher-
ort an, falls die Datei schon gespeichert ist.

Eigenen Werkzeugkasten erstellen

2. Kleiner Bug

Die letzte Funktion in der Default.ivb muss
eine Public Sub sein. Eine Public Function
als letzte Funktion in der Default.ivb fiihrt
zu folgendem Phinomen: Beim Versuch,
im Dialog ,Anpassen” die Befehle der Werk-
zeugleiste zuzuweisen, erscheinen in der List-
box ,Befehle“ nur jene, die auch ein Icon
(small und large) haben. Die Befehle ohne
Icon erscheinen nicht. Um den Bug zu behe-
ben, schreiben Sie einfach eine ,,dummy Sub“
als letzte Funktion, etwa:

Public Sub dummy ()
End Sub

Alle Makros sind auch auf www.cad.de im
Inventor-VBA-Forum zu finden (daywalk3r).

Ab Inventor 6 ist es maglich, eigene Werkzeugleisten zu erstellen.

Klicken Sie zum Erstellen einer neuen
Werkzeugleiste mit der rechten Maustaste
auf einen Button einer vorhandenen
Leiste. Wahlen Sie aus dem jetzt sichtba-
ren Kontextmenii ANPASSEN aus. In der
folgenden Dialogbox markieren Sie den
Reiter WERKZEUGLEISTEN und
klicken anschlief3end auf die Schaltfliche
NEU. Tragen Sie nun den Namen der neu-
en Leiste ein und klicken Sie auf OK. Am
Bildschirm erscheint sofort die neu er-
stellte Werkzeugleiste. Sie besteht aus der
Titelleiste mit dem soeben angegebenen
Namen und einer leeren Box. Wechseln Sie
nun auf den Reiter BEFEHLE. Auf der
linken Seite sehen Sie die Kategorien,
rechts die jeweils in den Kategorien vor-
handenen Befehle. Diese Befehle kénnen
Sie nun per Drag & Drop in Thre Werk-

zeugleiste ziehen. Klicken Sie dazu mit der
linken Maustaste auf einen Befehl, halten
Sie die Maustaste gedriickt und ziehen den
markierten Befehl bis in das graue Feld
Ihrer neuen Werkzeugleiste. Lassen Sie
Jjetzt die linke Maustaste los.

Wiederholen Sie diesen Vorgang bis die
von Thnen gewiinschten Befehle in Threr
neuen Werkzeugleiste vorhanden sind.
Klicken Sie auf die Schaltfliche
SCHLIEREN. Damit ist die Werkzeug-
leiste gespeichert. Um die Position der
Leiste zu dndern, klicken Sie jetzt mit der
linken Maustaste auf die Titelleiste, halten
die Maustaste gedriickt und ziehen die
Leiste an die neue Position am Bildschirm.
Um die Leiste nahtlos in die vorhandene
Werkzeugleiste zu integrieren, ziehen Sie
Thre neue bis zum Rand, die Titelleiste ver-

schwindet und die
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Eigener Werkzeugkasten im Inventor.

sich die neue Leiste
ein- und ausschalten.
BERNHARD RUF/RA
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